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Respekt und Anerkennung für die Wehr 

VON ROF RUPPENTHAL

ÜBERHERRN Die Überherrner Feu-
erwehr hat einen neuen Komman-
dowagen, einen Ford Kuga 1,5 Liter 
mit Allradantrieb und Automatik-
getriebe. Das 130 PS starke Einsatz-
fahrzeug für den Wehrführer ersetzt 
einen rund 20 Jahre alten Einsatz-
leitwagen und kostete rund 33 000 
Euro. Bei der Einsegnung durch Pas-
tor Elmar Klein würdigte Bürger-
meisterin Anne Yliniva-Hoffmann 
die Bedeutung der Feuerwehr, de-
ren Aufgabenbereich inzwischen 
weit über den reinen Brandschutz 
hinausgeht. Gerade in Corona-Zei-
ten mit schwierigen Rahmenbedin-
gungen gebühre dem Einsatz und 
dem Engagement der Feuerweh-
ren und aller anderen Hilfsorgani-
sationen Respekt und Anerkennung.

Wehrführer Alois Thilmont dank-
te Gemeinderat und Verwaltung für 
die Bereitstellung der erforderlichen 
Mittel sowie dem Landkreis für sei-
nen Zuschuss in Höhe von 20 Pro-
zent der Beschaffungskosten. Ein 
besonderes Lob gebührt nach sei-
nen Worten auch der Lieferfirma La-
fontaine aus Überherrn, die beim 
feuerwehrgerechten Umbau des 

Fahrzeuges hervorragende Arbeit 
geleistet habe. Wie der Wehrführer 
weiter ausführte, sollen in der Zu-
kunft nach und nach weitere über-
alterte Einsatzfahrzeuge durch neue 
leistungsstärkere und wirtschaftli-
chere Feuerwehrfahrzeuge ersetzt 
werden.

Im Rahmen einer kleinen Coro-
na-konformen Feierstunde hat die 
Feuerwehr Überherrn nach der 
Einsegnung ihres neuen Komman-

dowagens im Kulturhaus verdiente 
und langjährige Mitglieder geehrt 
und ausgezeichnet. Auch Beförde-

rungen durften dabei nicht fehlen.
Vom saarländischen Innenminis-

terium wurden Christoph Sander 
für 25-jährige Dienstzeit und Timo 
Speicher für 35 Jahre mit dem bron-

zenen Feuerwehr-Ehrenzeichen am 
Bande geehrt. Beide gehören dem 
Löschbezirk Süd an.

Der Landesfeuerwehrverband 
zeichnete Michael Schneider für 40 
Jahre, Joachim Sauder, Hermann 
Haas und Hermann Wetzler für ihre 
50-jährige Zugehörigkeit zur Feuer-
wehr aus. Gerhard Senzig kann gar 
auf 65 Jahre, Arthur Schug sogar auf 
70 Jahre Feuerwehrzugehörigkeit 
zurückblicken.

Danach folgten die Beförderun-
gen. Dominic Francus, Löschbe-
zirk Süd, wurde zum Feuerwehr-
mann, Klaus Finsterer, Clemens 
Vercerda, beide Löschbezirk Fels-
berg, Kevin Füßle, Kai Girlinger, 
Justin Jonas und Stefanie Kirsch, 
alle Löschbezirk Süd, zu Feuer-
wehrmann und Feuerwehrfrau er-
nannt. Thomas André und Sascha 
Borchers, beide Löschbezirk Süd, 
sind nun Hauptfeuerwehrmann, 

Thomas Rolles, Löschbezirk Süd, 
und Daniela Wilhelm, Löschbezirk 
Altforweiler, Löschmeister bezie-
hungsweise Löschmeisterin. Zur 
Oberlöschmeisterin wurde Lena 
Schneider vom Löschbezirk Altfor-
weiler befördert. Simon Schneider, 
Löschbezirk Altforweiler, Micha-
el Zöllner, Löschbezirk Berus, und 
Mathias Battard, Löschbezirk Süd, 
haben nun den Rang eines Haupt-
löschmeisters inne.

Ein guter Tag für die 
Freiwillige Feuerwehr 
in Überherrn: Ein neues 
Fahrzeug wurde gesegnet, 
und Wehrleute wurden 
geehrt und befördert.

Bei der Einseg-
nung durch Pas-
tor Elmar Klein 
würdigte Bür-
germeiste-
rin Anne Ylini-
va-Hoffmann 
die Bedeu-
tung der Feu-
erwehr Wehr-
führer Alois 
Thilmont (vor-
ne links) dank-
te Gemeinderat 
und Verwaltung 
für die Bereit-
stellung der er-
forderlichen Mit-
tel sowie dem 
Landkreis für 
seinen Zuschuss 
in Höhe von 20 
Prozent der Be-
schaffungskos-
ten.
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